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No. 121. Sonnabend, den 26. Mai 1838. 
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Sonntag den 27. Mai 1838, predigen in nachbenannten Kirchen: 
. Marien. Vorm. Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bregler. Anf. 9 
9 ee Beichte a 3 4 f Herr Archid. Dr. Kniewel. Nachm. 
Herr Diac. Dr. Höpfner. Donnerſtagden 3 1. Mai Wochenpre⸗digt Herr Son 
fiſtorial-Rath und Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. Nachmittags 
fünf Uhr Bibelerklaͤrung Herr Archid. Dr. Kniewel. As 
ne Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Machmitt. Herr Vicar. Mi- 
alski. * i 
St. Johann. Vormitt, Herr Predigt⸗Amts⸗Cand. Rösner. Anfang 9 Uhr. Beichte 
815 Uhr. Mahmitt. Herr Archid. Dragheim. Donnerſtag den 31. Maß 
Wöchenpre-digt Herr Archid. Dragheim. Anf. 9 Uhr. 1 
Dominikaner⸗Kirche. Vormitt. Herr Vicar. Juxetſchke. Vorm. Herr Vicar. Rubin, 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Anf. I Uhr, Beichte 814 Ube 
Mittags Hr. Archid. Schnaaſe. Nachmitt. Hr. Diac. Wemmer“ Miktwoch 
den 30. Mai Wochenpredigt Hr. Diac. Wemmer. i 5 
St. Brigitta. Vorm. Herr Vicar. Grotzmann. 5 » 
St. Eliſabeth. Vormitt. Hr. Prediger Böhörmeny. ee 
Earmeliter. Vorm. Hr. Pfarradminiſtrator Slowinski. Polniſch. Machmitt. Hr. 
Vicar. Landmeſſer. Deutſch. a ; 
St. Weir und Pauli, Pormitt. Dilitairgottesdienft Hr. Diviſtons⸗ Prediger Herde. 
Auf. 97 Uhr. Vormitt. Hr, Pred. Böck. Anf, II libr. Dienſtag den 
29. Mal Confirmation Herr Diviſtonsprediger Herde. Anfang 10 Uhr. 
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> Y 5 
St. Trinitatis. Vormitt. Herr Superintendent Ehwalt. Anf. 9 Uhr. Beichte 
halb 9 Uhr. Nachmitt. Hr. Pred. Blech. b 

St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongodius. Polniſch. 8 

St. Partholomaͤt. Vormltt, und Rachmitt. Herr Paſtor Fromm. Donnerſtag den 
31. Mai Wochenpredigt Hr. Paſtor Fromm. b 
St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Karmann. Nachm. Herr Pred. Oehlſchlaͤger. 
Heil. Geiſt. Vormitt. Herr Superintendent Dr. Linde. Mittwoch den 30. Mai 
Elnſeegnung der Kinder. Anf. 9 Uhr. 
St. Salvator. Vorm. Herr Candidat Mundt. Communion Herr Pred. Blech. 
Heil. Leichnam. Vorm. Herr Prediger Hepner. 
St. Albrecht. Vorm. Herr Domherr Dr. Lukas. Anf. 10 Uhr. 
7 7 N : = 
| Angemeldete Srem de. . 
Angekommen ben 25. Mai 1838, . 

Herr Oekonom Bauermeiſter von Graudenz, log. im Hotel de Berlin. Die 
Herren Kaufleute H. Gusmann aus Hamburg, E. Lampſon und E. Heyde aus 
Berlin, C. E. Beyer aus Leipzig, W. Grunow aus Stettin, Herr Lieutenant von 
Wegener aus Coblenz, Herr Intendantur⸗Rath Peterſen aus Königsberg, log. im 

engl. Haufe. Herr Rittergutsbeſiger v. Tucholka aus Polidon, Herr Apotheker 
Jury aus Mewe, log. im Hotel de Thorn. Herr Brauherr Stühlmacher aus 


Lauenburg, Herr Lieutenant Hennemann aus Putzig, Herr Lehrer Elwart aus Pol. 


zin, log. im Hotel dOllva Herr Muͤhlenbeſißer J. v. Lowitz aus Pelplin, Herr 


Moſer aus Inſterburg, Janzen aus Elbing, log. im Hotel de Leipzig. 


5 Bel aunnt machung e n. . 


1. Prämien ⸗Vertheil un g. ur 
Für ſchnelle Herbeiſchaffung der Loͤſchgeräthe bei Veranlaſſung der Jeuersbrunſt 


am 9. Mat e. Holzgaſſe⸗ und vorſtaͤdtſchen Graben Ecke, find nachbenannte Praͤmien 


bewilliget, und können von den Thellhabern auf der Kaͤmmerel-Kaſſe in Empfang 


genommen werden, 


J) dem Fuhrkaecht Schultz 4 2 — 2 dem Kutſcher Joſeph Berthola 4 
. — 3) dem Kutſcher Carl Hoffmann 3 N — 4) dem Führknecht Carl 
Jobsky 3 N 5 


Danzig, den 20. Mai 1838. \ 
; 1 Die Seuer⸗ Deputation. ö 
2 Wir unterzeichnete Vorsteher des Rinder, und Waiſenhauſes werden am 28., 


29. und 30. d. M. eine Haus⸗Collekte für dieſe Waiſen⸗Anſtalt perſoͤnlich abhalten. 
Vertrau ungsvoll bitten wir um reichliche Gaben der Milde und zweifeln nicht, 
daß dieſe unſere Bitte Gehoͤr finden werde bei Allen, denn es gilt ja die Linderung 
des unverſchuldeten Looſes elternloſer Kinder; es gilt ſie zu guten und brauchbaren 
Menſchen zu erziehen, und dazu wird gewiß ein Jeder, der ein gefühlvolles Herz im 
Buſen traͤgt, durch freundliche Beiſteuer fein Scherflein um fo williger beizutragen 


1 


RAR, 
Fr 


* 


i iſen-Anſtalt feit dem Beginn d. J. auf ihre eigenen Mittel be⸗ 
Bad 110 W ae Jahrhunderte en ihr bewährte Barmherzigkeit un. 
ſerer guten Mitbürger, wie aller Freunde verlaſſener hilfloſer Kinder, angewieſen 
bleibt. 5 a 


„ der e Son nee 35 
Danzig, derte perſteher des Rinder- und waiſenhauſes. 


Malliſon, Pannenberg, Schweers. 
3 Zu der eröͤff neton Sammlung zur Unterſtützung der Rothleidenden in den 
benachbarfen Kreiſen, ſind bis jetzt bei uns eingegangen: A 
664 r 18 Sgr. 6 & und 13 Scheffel Erbſen, 10 Scheffel Roggen, 12 
Scheffel Weizen Ausharfſel und 6 Sacke mit Saat kartoffeln 


und größeentheife bereits bei der Körigl, Hochverordneten Reglerung zur Vertheilung 


eingereicht. Wie bitten diejenigen, welche noc zu dieſem Behufe beitragen wollen, 
dies bald zu thun und werden am Schluſſe der Sammlung auf geeiguetem Wege, 
die ſpezielle Angabe der Emnähme zur allgemeinen Kenntniß bringen. 
Danzig, den 22. Mai 1838. N 
N Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Kath. 
8 
; AVERTISSEMENTE 
8. Die Erhebung der Markt⸗ und Standgelder des Holzmarkts, altſaͤdtſchen 
Grabens, Kohlenmarkts und Kaſſubſchen Markts oym 1. Januar 1639 ab, ſoll in 
einem... Freitag den 15. Juni c. Vormütags 11 Uhr 
F RER SE  Debr arkuektn made. 
chende 5 \ E D e 
ii Danzig, den 10. Mai 1838. 8 8 z e 
Operbürgermeiſter, Vürgermeiſterx und Rath. 
5. Zur Verpachtung der Standgelder des langen Markts, Buttermarkts, der 
Langgaſſe und Kraͤmergaſſe vom 1. Januar 1839 ab, auf 3 oder 6 Jahre, haben 
wir einen Lieitations⸗Termin f 
f Miktwech den 30. Mai e. Vormittags 11 Uhr 3 
auf dem Nathhauſe dor dem Sradtrath und Kämmerer Herrn Zernecke J. angeſezk⸗ 
Danzig, den 18. April 1838. 
O berburgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath, 5 N 
6 Mittwoch, den 30 d. M. Vormittags 11 Uhr, werden auf dem hleſigen 
nein ien mehrere confiscirte Forſt⸗Producte, als Beſen, Band⸗ 
E ꝛc. 5 gegen glei aare 3 i 5 
Danzig, den, 20 9551 15 Zahlung meiltbietend verkauft 8 8 
nr nigl. an ° Pe ＋ 5 ; 
7. Die den Jute, Heep gehörige ann Biege nebel ben Gospittgofe 
J 934. belegen, fell von icharlis d anderwagtige del Jahre berpachtet 
werden. ä „ichgelis d. J. auf anderweitige drei . g 
Es iſt hiezu ein Lizitations⸗Termin ü f 


0 


— 970 — 


Montag den 11. Juni c. Nachmittags 3 Uhr 
in unſerm Conferenz⸗Lokale angeſetzt, zu welchem wir cautionsfaͤhige Pachtliebhaber 


hiedurch einladen. 5 a a 
Die Vorſteher des St. Jacobs⸗Hospitals⸗ 
8 Böpfner. Soding. Klawitter. 
8. Es haben der Fe dmeſſer Gotthilf Friedrich Zerrmann Roßell und deſſen 
verlobte Braut die Jungfrau Sophie Amalie Ehrlich, beiderſeits im Beitritte ih⸗ 
rer reſp. Vaͤter des Gutsdeſitzers auf Dreilinden George Andreas Kotzoll, und 
des Muſiklehrers Johann Carl Ehrlich hieſelbſt, Fin ihre einzugehende Ehe, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes durch einen am 7. d. M. errichteten, 
und am 20. d. M. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 22. April 1838. 
! Königl. preuß. Cand⸗ und Stadtgericht. 
9 Von dem unterzeichneten Pupillen ⸗Collegio wird hiemit zur Öffentlichen 
Kennkniß gebracht, daß die Frau Laura Emilie geb. Krüger verehel. Kaufmann 
Gottlieb Benjamin Rung, nach erreichter Großjäbrigkeit mit ihrem Ehemann 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes gaͤnzlich ausgeſchloſſen hat. 
Danzig, den 11. Mai 1838. ; 
Röniglich Preußiſches Land. und Stadtgericht. 
10. Es haben der hieſige Kaufmann Johann Friedrich Salomon Wuͤſt und 
deſſen verlobte Braut die Jungfrau Friederike Wilhelmine Zander durch einen 
am 15. d. Mis. gerichtlich verlautdarten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe gaͤnzlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 17. Mat 1838. 
f Königlich Preußiſches Land, und Stadtgericht. 
11. Der Kaufmann John Sprot Stoddart hieſelbſt und deſſen verlobte Braut 
die Jungfrau Emilie Mac⸗Lean, letztere im Beitritt ihres Vaters des hieſigen 
Kaufmanns Archibald Rac⸗Lean, haben durch einen am 12. d. Mts. gerichtlich 
verlautbarten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre ein⸗ 
zugehende Ehe ausgeſchloſſen. N 
Danzig, den 14. Mai 1838. 255 
| Boönial Preuß. Land und Stadtgerlcht. 
125 Daß der Stadtgerichtsdote Ferdinand Pfahl und deſſen Braut Wittw⸗ 
Eleonora Schulz geh. Hinz, beide von hier, durch den am 14. April d. J. ge 
vichtlich verlautvarten Ehevertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
in ihrer einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen haben, wird hiedurch bekannt gemacht. zu: 
Elbing, den 201 April 183 et 
Aöônigl. Preuß. Stadtgericht. 
—— — — —— —-— — 
A Entbindung. 
13. Die heute Morgen um 3 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einer gefunden Tochter, zeigt ergeben: an C. Ww. Gronau. 
Danzig, den 24. Mai 1838. 


9 
85 K % ‚ £ 
Nach langen Leiden endete heute Morgens 6 Uhr mei a 
hieſige Schiffs- und Korn + Capitain Jacob Gottlieb ee e der 
e 1 iin 25 Theilnahme meldet ſolches Bei 9175 
nd Bekannten e hinterbliebene Wittwe A ) eun⸗ 
5 Danzig, den 22. ai 1330, ande Hendler ged. Behn. 
. Am Himmelrahrtsfeite, a 8 dem Tage des Herrn 0 a 
ECV e alten; a 
Tochter und Schweſter Emma Dirkſen, im 2öften Lebensjah eiden, unſere liebe 
Heimath, obi ihr, fie hat [her gekämpft und gelitten und ve. zu eine beſern 
im ſtillen Grabe. R Die Mutter und Geſchwiſter der 95 Ruhe gefunden 
16. Den am 24. d. M. erfolgten fanften Tod unſers inni erſtorbenen. 
ders, des Hofpeſitzers Sranz Chriſtian Martens, im n 0 innigſt geliebten Bru⸗ 
het beehren wir uns unfern Freunden und e 1 Sieh, 
x ezeugungen ergebenft anzuzeigen. Die hinterbliebenen ehe | 
— — ee e eee e eee eee 
55 a Anzelgen. 
am == Por einigen Tegen iſt ein ſülberner, 6 Loth ſchwer 
1 4594 55 verzierter Eßlöffel verloren Adee, e 55 
bee e außer dem vollen Silderwerth von 4 eg al 
8. Aufträge fur Feu und L. f ü 
Zeuer- und Lebens V er und Lebens⸗Verſecherungen bei der Königl. Börſen⸗ 
CCC 
d Haupt Agenten für den Niers Sener 3 
19. Anträge zur V i Marienwerder. zirk von Danzig und 
aſferran rage zur Versicherung gegen Feuersgefa 8 
Berl ranz⸗Compagnie auf Grunditüde, Mobilien e ana Phönix, 
n bei der Londoner Pelikan⸗ Compagnie werd: garen, fo wie zur Lebens. 
5 e Wollwebergaſſe e 1991. rden augenommen von Alex. 
n Haus vor dem hoden Thor e 5 5 72 
N 6 Stuben, 3 Algen ae e Fan, den Kirchhöfen gelegen, 
Gauer F Haltacte wbolcdang an der Nadalne, ne 2 Pferde, 
net „ 1289. zu bermistpen, oder zu verkaufen. Rhede Nagric Ser 
J. n geraͤumiges Mohn, SER |’ f 
1. October a. e. zu miethen nhaus, wo möglich. auf der Rechtſtadt, wird 
aer n geſucht: a 5 Nechtſtadt, wird vom! 
Zernecke, Hintergaſſe Ag 120. 5 55 ſich deshalb beim Oec.⸗Coumiſſarius 


22. Das in gutem baulichen 3; 
8 daulichen Zuſtande in Mauer erbautes Grundſtück mit 6 


Stuben, laufendem Waſſe 

nabe am Zeugha ere wobei dle Freiheit zum heft Krebsh 

thümers e dn werd . 200% bar egen der Eiger 

birken polirte Kommoden, Le fo wie auch 3 mahagoni polirte Teiln Siegl, 2 
1 Sophabettgeſtell u. 1 ſchwarz geſtrichenes GrabsRreuge- 


* 


5 Ze 


23. „Bei der am 31 Maͤrz e. zum Beſten des unterzeichneten Vereins ſtattge⸗ 
habten Verloofung von Damen⸗Arbeiten, find die Gewinne, welche auf WM 137., 
140, 613., 676, 615. 673. 843., 920., 1003., 1009., 1047, 1121., 1422, und 
1423. gefallen find, bis jetzt noch nicht abgeholt worden. 
Die unbekannten Inhaber der genannten Looſe werden daher erſucht, dis zum 
1. Juni c. die Gewinne von dem Sekretair des Vereins, Langgaſſe Ag 538. ge⸗ 
faͤlligſt abholen zu laſſen und fol alsdann der Reſt der nicht abg holten Sachen 
zum Beſten des Vereins, bei der naͤchſten, im Aucttens⸗Lokal ſtattfindenden Auction 
verſteigert werden. f x 
Der Verein zur Bekleidung huͤlfsbedürftiger Soldatenkinder. 

24. 15 Thaler Belohnung. a 

Durch die Beutler,, Lang⸗ u. Plautzengaſſe nach dem vorſtädtſchen Graben gehend, 
iſt ein Beutel mit 52 Thalerſtücken verloren gegangen Der ehrliche Finder wird ges 
beten, ihn gegen 15 h Belohnung in der Wedelfsen Hofbuch druckerei abzuliefern. 
25. Le mois prochain j’etablirai quelques cours de langue francaise, tant 
pour les commengans, que pour ceux qui ont fait quelques progres dans 
cette langue, qui desirent sy perfectionner, sy @noncer avec precision, et 
eonnoitre les auteurs classiques; Stude indispensable pour appreeier les 
auteurs modernes. S. Ponge, ancien maitre de langue, Heil. Geistg. 996. 
26. Dieuftag, den 29. Mu 1838, Liedertafel im Sommer⸗Lokal der Reſſource 
zum freundſchaftlichen Verein. . Die Vorſteher. 
22% In meiner Bardierftube Wollwebergaſſe AZ 515. find vorzüglich gute 
approbirte Barbiermeifer, wie auch Streichriemen kaͤuflich zu haben; es werden 
auch auf Verlangen die Meer zur Probe g geben; auch werden daſelbſt Barbier⸗ 
meſſer ſcharf, wie Streichriemen in brauchbaren Staud gemacht. Es empfiehlt ſich 
überhaupt mit allen zu dieſem Fache gehörigen Geſchaͤften und verſpricht ſtets für 
reelle und prompte Bedienung zu ſorgen F. F. Blum jun, 
28. Ein geſitteter Burſche don ordentlichen Eltern der Luſt hat das Geſchaͤft eis 
nes Uhrmachers zu erlernen melde ſich Heil. Geiſgaſſe 754. bei T. G. Porſch. 
25 Ein junger Menſch wünſcht gegen ein billiges Honorar Unterricht im For⸗ 
tepianoſpiclen zu ertheilen. Das Nähere große Mühlengaſſe M 319. 
30. Ein geſitteter Burſche der das Schuhmacherbandwerk erlernen will, finder 
ein Unterkom nen Schnüffelmarkt r 709. 5 : RG 
31. 1000 und 400 ug ſollen auf ländliche Grunditüde ohne Einmiſchung bes 
ſtaͤtigt werden. Rückſichtigende wollen ihre Adreſſe mit M. H. bezeichnet und vers 
ſiegelt im Aut lligenz⸗Comkoir einreichen. a f 
32. F ſſabſchen Markt AS 892. iſt taglich ein großer eleganter Familienwagen 
billig zu »ermethen. - - 
83. Ein guter brauchbarer Spatzierwagen mit 3 Geſaͤßen, auf 9 Perſonen, mit. 
Tuch aus geſchlagen, wird zu kaufen geſucht. Das Nähere bei C. Zwar am vor⸗ 
ſtaͤdtſchen Graben. Be ae ® 
34. = 00 hüte, Umſchlagetücher, Glacee-, u. andere Handſchuhe, Seidenzeuge, 
Bänder ic, werden aufs Beſte gewaſchen; Seiden zeuge, Bänder, Keep, Flohr wie neu 
gefärbt Peterſiliengaſſe M 1483., ven der Johannisgaſſe links im 2ren Hauſe. 


ai 


peltem Hausflur, Kuͤche und mehrerer Veguemlichkiit, nebſt Eintritt 


N 


5 Orgelbauer und ſtrumentenwacher. 5 
ob Heinrich Wegner, | 
empfiehlt ich zugleich im e Stimmen aller muſikallſchen Inſtrumente 

ih 50 ſe „ 12 „am Jaltyige = 
50e Sonntag im Mielkeſchen Garten in der Allee 
65 r. Bel ſchlechtem Wetter findet es im Lokale ſtatt. at | 
37 "Sonntag d. 27. Mai Konzert im Froimfchen Lokal. 


Sonntag den 27. d. M. Konzert in Herrmannshof. 
38. Ein neues tafelförmiges Pianoforte steht zu vermiethen in der Mu- 
9: Henhandlung von R. A. Nötzel, Wollwebergasse Nro, 1986. 


0 Das Haus Holzmarkt W 14, iſt aus freier 
Hand zu verkaufen. 


41. Ein im Jahre 1829 neu erbautes, auf der Riederſtadt belegenes, ſich zum 
Betriebe der Fleiſcherei und jedes andern Gewerbes befonders eignendes Grundſſüͤck, 


iſt unter hoͤchſt vorteilhaften Bedingungen ſofort zu verkaufen. Das Raͤhere hier⸗ 


über Thornerweg M 523. 


FFF 


TERN Bermbetbung.- 5 a 
42. Gute Herrberge N 44. find noch mehrere Stuben nebſt Eintritt in den 
Garten, auch Stallung ꝛc. zu vermlethen. BET a Ladewig. 


43. Das Gartenhaus Langfuhr M 41. ohnweit Strieß, mit 4 Stuben, dop⸗ 


f in einen gro⸗ 
ßen trockenen und ſchaltigen Garten, der Durchgang nach dem Johannisberg, iſt 
an folide Herrſchaften billig zu vermiefhen. . 5 

44. HFrauengaſſe 15 631. find 2 meublirte Zimmer nebſt Bedientengelaß ſo⸗ 
gleich billig zu vermiethen. 3 ; 
45. Hundegaſſe M 75. iſt eine Stube mit Nebenkabinet und Meubeln zu 
vermiethen. A i 

46. Langenmarkt AP 452, find drei menblirte Zimmer an einzelne Herren zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. „„ 
47. Jopengaſſe M 593. ſleht eine Wohnung, beſtehend in 5 bis 6 Stuben 
und allen dazu gehörigen Bequemlichkeiten zu Michaeli zu vermischen. >, 

48. Lauggarten M 107. iſt eine Oberwohnung mit eigener Thuͤre zum 1. 


October zu vermiethen. 


— — — 2 — wer 
Aut lone n. 


45. „ Montag, den 28. Mai d. J., fol anf gerichtliche Verfügung und freiwil. 


liges Verlangen im Auctions⸗Lokale, Jopengaſſe Az 745. öffentlich meistbietend 


verkauft werden: 


ER 
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1 goldene Uhrkette, 1 dito Tuchnadel, 3 ſilb. Uhren, 8 dito Eß⸗, 8 dito Thee⸗ 
loͤfel, mehrere Stuben⸗, Tiſch⸗ und Stutzuhren, polirte, gebeizte und geſtrichene 
Mcables aller Art, Spiegel in allen Fagons, Betten, Kleider, Leibwaͤſche, Glas, 
Porzellan und Fayance, Meſſing, Kupfer und Zinn, fo wie auch 1 großer eiferner 
Geldkaſten, 1 Porthie mahagoni und birkene Zonrniere, Cichorten in gelbem, rothem 
und grünem Papier, 1 kompl. Kirſchenpreſſe, eine Parthie Damen Strohhuͤte, mehre 
Manufactu en, als: kattune Hals⸗ und Schnupftuͤcher, Indien⸗Tuͤcher, weiße Shir⸗ 
tings und Nankings, Kleider⸗Ginghams, geſtreifte und Trauer⸗Kattune und vielerlei 
nützliche Sachen mehr. i Sn 
50, Montag, 28. d. M. Vorm. 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Verlangen im fa. 
tholiſchen Schullskale zu Oliva, die zum Nachlaſſe der verſtorbenen Organist Chriſt⸗ 
mannſchen Eheleute gehörigen Mobilien, Betten, Wäſche, Kupfer, Meſſing, Zinn, 
Eiſen, Porzellan, Fayance und andere Gegenſtaͤnde, gprunter auch 40 gegorb. Reh⸗ 

felle, meiſtbietend durch Ausruf verkauft werden. Wiedler, Auctionator. 
‚SE Donnerſtag, den 31. Mai d. J. ſollen auf dem Langenmarkt auf freiwilli⸗ 
ges Verlangen oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden: 3 
Mehrere Reit⸗ und Wagenpferde, Kutſchen, Halbwagen, Stuhl: und Arbdeits⸗ 
wagen, Dreſchken und Kobdriolets, Geſchiere, Sattel, Zäume und vielerlei andere 
Stallutenſilien. e ; 


Sachen ın vertaufenin Dakyıy 
Mobilia oder deweglich⸗ Sachen. 


52. Pecco⸗, Congo⸗, Hayſan⸗ und Kugelthee, ſo wie auch alter Jamaica ⸗Rumm 
- a 16 Sgr. pr. 34 Quartflaſche, wird verkauft Breitentbor W 1935. bei 
; Caroline Neydorff, geb. Seyerabendt. 


53. Erprobtes Kräuterdl 


zur 
Verſchoͤnerung, Erhaltung und zum Wachsthum der Haare, 
nach Erfahrungen und nach den beſten Quellen verfertigt von 


Ear M e her, 
. in Freiberg, im Königreich Sachſen. 
In Danzig bei Hrn. E. E. Zingler, Brodtbänkengaſſe M697. zu haben. 

Dieſes, laut vieler Zeugniſſe berühmter Chemiker, aus den kraͤftigſten Ingre⸗ 

dienzen zuſammengeſetzte Oel iſt jedem der durch Krankheit oder andere Zufälle 

ſeiner Haare beraubt wurde, als das beſte Mittel zu empfehlen, den Wuchs derſelben 

zu befördern und wieder herzuſtellen, in welcher Eigenſchaft es ſich taglich mehr bewahrt. 

Durch günſtige Einkaͤufe verſchiedener Ingredienzien in den Stand geſetzt, 

auch den minder Bemittelten Gelegenheit geben zu können, ſich meines erprobten 
Kraͤuteroͤls zu bedienen, habe ich den Preis a Flacon auf . feſtgeſetzt. 


Carl Meyer. 
Beilage 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
f Nro 121. Sonnabend, den 26 Mai 1835. 
— — — 


* ® a. i 
4 Cichorien⸗Verkauf 
in allen beliebigen großen und kleinen Quantitäten dei vorzüglich guter Waare zu 
den billigſten Faprikpreiſen, wird bewirkt in Hanſc Hundegaſſe AL 281. 
—T—— — — — w§vx .,., ̃7ĩ˙6 I 
055 Naächſt einer Auswahl geſchmackvol und modern gearbeiteker Kämme G 
in Schildpatt, Elfenbein und Horn, ſowie auch der mueltin Pariſer Chinon⸗ 8 
9 Kämme, empfehle ich noch ein Vortiment Spatzierſtoͤcke m Bambus und Pfef⸗ 
ferrohr zu auffallend billigen Preiſen. D. F. Franz, 
8 | SGlockenther AZ 1972. 
5 SSS See es 
56. Die hieſeldſt laͤngſt Schon fehlenden Delfarben An Blaſen und 


Du, ; f 
Krapplacke, ferner Pinſel, Maltuch, lederne doppelte und einfache Reiſekoffer, 
Mantelſaͤcke, Reiſebeutel, Hulfutterale, engl. Zuſchneideſcheeren für Damen, ſtaͤhlerne 


und meſſingne Hunde⸗Halsbaͤnder, kupferne Pulver⸗Flaſchen, 
Scroorbentel, Jasbtaſchen und Kortuſchen, Beſchlaͤge in verschiedenen Der 
tanen zu Wagen. und Pferdegeſchirr, wie auch mein ſortirtts Lager von Schu⸗ 


hen und Stiefeln ‚für Damen, Herren u. Kinder empfiehlt zur geneigten 
Beachtung Ottlo de le Roi, Schnüffelmarkt⸗ und Pfaffengaſſen⸗Ecke 709. 
57. Die echten Mineralwaſſer, als ſchl. Oderſalz, Marienbader Kreutz, Eger, 
Pyrmonter, Puünaer und Saidſchützer Bitterbrunnen, find zu haben bei Jantzen. 
58. Die erwartete Sendung von Strohhüten, worunter auch Baſt⸗ und italie⸗ 
niſche Hüte, ging mir fo eben in den neueſten Formen direct von Paris ein. 
N ö 2 , | Fiſchel, Langgaſſe. 
59. Eine Sendung ber neueſten franz. und Wiener Umſchlagetuͤcher ging mir 
ſo eben in ausgezeichnet ſchͤnen Muſtern ein, und verkaufe ich ſolche, um in kur⸗ 
zer Zeit damit zu raͤumen, zu auffallend billigen Preiſen. 0 n ; " 
S. S. Baum, Langgaſſe M 410. 
60. Alte Ziegel werden, um zu räumen, biaig verkauft Lutkermnekt M 436. 


61. Stein Lager von Tapeten Borduͤren, la onds 7 
durch neue Zufendungen aufs Neichhaltigle affortirt, Fa DI f \ s 
62. Junge echte Huͤhnerhunde f el eee ah 10 27 

engaffe NE 925 h 0 von einer a: ace find zu haben Frau⸗ 


* 
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66. Roleaux u. Fenſter⸗ Vorſetzer empfing in den neuesten 
Deſſeins und empfiehlt Ferd. Rieſe, Langgaſſe AZ 525. 

61. Die erwarteten franzoͤſiſchen Umſchlagetuͤcher 
ſind mir, um gefaͤlliger Nachfrage zu begegnen, eben eingegangen und darf ich dieſel⸗ 
ben wegen ausgezeichneter Muſter, gegen Erwartung billig der geehrten Anſicht em 
pfehlen. 3 H. M. Alexander, Langgaſſe ME 407. 

65. Storke Bier- und Rummflaſchen pro Schock 1 g 8 
&ar., erhält man Breitgaffe W 1202. 0 

66. Eine fichtene Mangel it zu verkaufen Tobiasgaſſe 2 1558. 2 
67. Alle Gattungen neueſter und beſter Herrenhuͤte 


werden zu billigſten Preiſen verkauft 

in der Tuchwaaren- Handlung von C. L. Köhly, Langgaſſe M' 532. 
66. Ein großer Theil meiner neuen Waaren, vegehend 
in engliſch Reitzeug, Pferde u. Wagen ⸗Geſchirxbeſchlaͤg en in Nruſilber ſchwarz lak⸗ 
kirt 3 ſehr elegant; ordinaire Fahr⸗, Reit-, Jagd⸗ und Kinderpeitſchen, franzoͤſiſch 


lakirte Liyreehüte, Reiſekoffer und Mantelſaͤcke, fo wie von den bekannt beiten Live 


ner, Holländer, Borſtel u. alle Gattungen Poſenpinſel, feine Portraitleinwand in 
allen Breiten und viele andere Gegenſtaͤnde habe ich jetzt erhalten. Alle dieſe Waa⸗ 
ren kann ich bei der deſten Beſchaffenheit zu billigen Preiſen empfehlen. 

a J. B. Oertell, Iſten Damm M 11II. 
69. Alten fetten und ganz alten schönen Käse a 3 Sgr., feine Perlgrau- 
pe a 11% Sgr., holl. dito a 2 Sgr., rothen Sago a 3 und weissen dito 3314 


Sgr., süsse trockene Pflaumen a 1 Sgr und a 9 Pf, süsses gespaltenes tro-- 


ekenes: Obst a 1 Sgr., ostind. Reis a 3 Sgr. und Carol. Reis a 3/5 Sgr., so 
wie alle Gewürz-Waaren und Tabaeke empfehlen billig. und unverfälscht 
C. II. Preuss & Co. Holzmarkt. Nro 1339. 

70, Eiferne und meſſingene Stiefelſtifte, wie en Drathſlifte, Haken 
und Oeſen und Stechnadeln verfertigt billig Wernick, Drehergaſſe N 1337 
71. Ein eden verfertigtes, mit Wolle geſticktes Schlummerkiſſen iſt für 3 Nr 
zu haben Johannisgaſſe M 1359. f 

72. Langgarten NE 57. ſtehen brauchbare Ziegeln, Moppen und Flieſen, wegen 
Mangel an Naum billig zu verzaufen. f 
73. Dötthergafie NE. 1063. it zu haben Schweinepzckelſeiſch a k 2 Sgr. und 
2 Sgr. 3 K. ; | | 
ſterkoͤpfe mit Fenſtern und eine Hausthüre mit Füllung und Fenſtern zum Verkauf, 
des Preiſes halber im Rähm 1808. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. | a 


75. Der zu dem Grundſtuͤcke an der Laſtadie W 451. gehoͤrige, zum Theit in 


— 977 — 


ei ſi i in Zech baute Speicher, nebſt der auf dem 
orpſteinen maſſis, zum Theil in Jachwere erben der | 
80 2 befindlichen Gren ſoll zum eee und Fortſchaffen 
des Baumaterials und Schuttes gegen gleich baare ahlung. 
5 den 1. Juni 0 e 
iſtbiete Oct und Slelle verkarft werden.“ 
an den Meiſtbietenden an =" J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen in verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen ; 


76. Der zum Nachlaſſe der verſtorbenen Frau Wittwe Jenner gehörige, in 
Klein Plenendorf unter der Doris, 12. und N 2. des Hypothekenbuchs gele⸗ 
gene Vauerhof, nebſt den dazu gesdrigen Wehn⸗ und Wuthſchaftsgebaͤuden und 20 

8 emphytevtiſchen Landes, ſoll auf freiwiges Verlangen . h 

; Freitag, den 8. Juni d. J. Nachmittags 3. Uhr, 
an Ort und Stelle öffentlich verſteigert und Abends 6 Uhr dem Meiſtbietenden zu⸗ 
geihlagen werden. Das darauf eingetragene Kapital den 1400 %% iſt nicht ger 
kundig“, und das Grundſtück kann zu Johannis d. St doltitändig übergeden werden. 
Die nähern Bedingungen nebſt dem Hypothekenſcheine find taglich bei mir eiugeſehen. 
J. T. Engeldard, Auctfonator. 

. Vehufs des öffentlichen Verkaufs der zum Rachlaſſ: des verſtorbenen Po⸗ 
lizti-Sergeanten Schultz gehörigen Grundſtücke in dir Verſtadt Schidlitz * 40. 
und Je 70. bis 73., ſteht auf Verlangen der reſp. Erben der Schlußtermin 

- Freitag, den 1. Juni d. J. Nachmittags A Uhr ' 
im Anftions-Büreau an, und es ſollen alsdann die Grundſtücke dem Meiftbiefenden: 
mit bindender Kraft und ohne allen Vorbehalt zugeſchlagen werden. Die bis jetzt 
verlautbarten Gebote, Taxen, Bedingungen und Beſitzdekumente find täglich bei mir 
einzuſehen. J. T Engelhard, Auctionator. 
78. (Nothwendiger Verkauf. 

Das den Gehruͤdern Friedrich Wilhelm und Daniel Smanuel Hermelin zuge⸗ 
hoͤrige Grundflück Lit, A. 1. 506. hier, abgeſchͤͤt auf 274 M 15 Sgr., ſoll 
in dem im Stadtgericht auf i i 
ö i den 25. Auguſt e. Vormit'ags um 11 Uhr a 
Bor dem Depntirten Herrn Stadtgerichts⸗Ralh Klebs anberaumten Termin an den 
meinbietenne . werden. 60 5 f 

Die Taxe und der neueſte Hypotl in können in 
ſtretur eingeſehen werden. ae 5 Staptgerihtd.Btegte 

Elbing, den 7. Mai 1838. 
’ rn Frau Stadtgeriche: | 
No en di f 

Das den Schloſſermeiſter Johann Benjamin Suede Shelter zugehd⸗ 
rige, in Kleinhammer unter ME 40. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, 
abgeſchaͤtzt auf 6008 e 70 Sgre, zufolge der nebſt Hypothetenſcheine und Be⸗ 


. 


’ 
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ingungen in der Registratur einzuſehenden Taxe, ſoll AR 
15 den 26. October 1838 8 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. . 
En Rönigl. Preuß. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 
———— 5 - r 
a ET A 
37. Alle Diejenigen, welche an die verloren gegangene gerichtliche Obligation 
d. d. Berent den 9. October 1804 über 200 Na Pr., ausgeſteut don dem Müh⸗ 
lenbeſitzer Daniel Friedrich Macht für den Schuhmacher meiſter Chriſtoph Schulz zu 
Buͤtow und ex decreto vom 29. October 1801 zur Eintragung auf die dem Aus: 
ſteller gehöriy geweſene Stadtmühle hierſelbſt notirt nes" Recognitionsſchein, als 
Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, pfand⸗ oder ſonſtige Briefinhaber, Anſprüche zu haben. 
vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Anſprüche binnen 3 Mo⸗ 
naten und ſpaͤteſtens in dem auf a 5 
den 4. September a. c. 8 f 
im Gerichtsgebaͤude angeſetzten Termin anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalts 
fie ihrer Anſprüche verluſtig und das bezeichnete Dokument für- amortiſirt erklaͤrt 
werden wird. 5 h 
‚DBerent, den 24. April 1838. 2 8 
Königlich Preuß. Land und Stadtgericht. 
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Schiffs. Bapperit. 


Den 23. Mai geſegelt. 

J. Schloer n. Jerſey m. Getreide und Mehl. 
G. Allau n. Aberdeen m. Holz. 

H. Patterſon n. Newfoundland m. Proviant. 

D. Andes, en n. Copenhagen me Getreide. 


5 Wind N. DO. 
5 Von der Rheede. 
— 5 % Palleſen. ‚Sonate 5 
Den 24. Mai angelommen 
Tb. King, Bear Park, k. o. Berwick m. Ballaſt. C. Nisbet. 
T. Mathew, Gem, k. v. Londen — Geke. Baum. 
i Geſeg 81 t. i 
G. Lind n. London m. Weizen. 
H. Tennis — Mehl u Brod. 


C. Möller n. Guernſey m. Holz. ; 

G. Grulcke n. London m. Weizen und Mehl. x 
Fr. Lickfeld = Getreide. i e 

C. L. Brandt — div. Gütern. Wind N. O. N 
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